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Ausschüttung und Verrechnung von Überschüssen 

nach § 16 Bilanzkreisvertrag
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Zeitliche Abfolge

30.09.2024 2

Veröffentlichung 

der Umlage für 

Folgeperiode

Ende der 

Umlageperiode

Spätestens 6 Wochen 

vor Beginn 

Umlageperiode

1.10

30.09

1.10 Beginn der 

Umlageperiode

Prognosen und 

Berechnung seitens 

THE

Dezember 

Eingang letzter 

Daten für 

Überschussperiode

Januar

Start finale 

Berechnungen 

seitens THE

Februar 

Start der 

Ausschüttung
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Bsp.: Berechnung – Umlage vs. Überschuss 
(Vereinfachte Darstellung)

30.09.2024 3

Prognose 
Kontostand zum 

30.09.2024 sowie 
Kosten und Erlöse 
für folgendes GWJ

Berechnung 
prognostizierter 
Kontostand zum 

30.09.2025 

Ermittlung Umlage 
oder Überschuss

Prognostizierter 
Kontostand zum 
30.09.2025

- Liquiditätspuffer

Fehlbetrag/Überschuss?

Fehlbetrag=Umlage

Fehlbetrag bei 0 → Weder 

Umlage noch Ausschüttung

Überschuss=Ausschüttung*

* Finaler Ausschüttungsbetrag = 

Finaler Kontostand zum 30.09.2024 

- Fehlbetrag aus prognostizierte Kosten/Erlösen für GWJ 2024/2025

- Liquiditätspuffer für GWJ 2024/2025

Prognostizierter Kontostand zum 30.09.2024 

- Fehlebtrag aus prognostizierten 

Kosten/Erlösen für GWJ 2024/2025 
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Beispiel - Ausschüttung je BKV gem. Stufe 1

• Gesamter Ausschüttungsbetrag = 110.000.000 EUR

• Ausschüttung an einzelnen BKV erfolgt maximal in Höhe der geleisteten RLM-Bilanzierungsumlage

• Sollten darüber hinaus Überschüsse bestehen (oder lag die RLM Bilanzierungsumlage in der 

Überschussperiode bei 0), werden die verbliebenen Überschüsse an diejenigen 

Bilanzkreisverantwortlichen ausgeschüttet, die in der Überschussperiode bilanzrelevante 

ausgespeiste Gasmengen des Zeitreihentyps RLMmT und/oder RLMoT hatten (Stufe 2)
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BKV 1 BKV 2 … BKV n

Gezahlte RLM 

Bilanzierungsumlage = 

1.000 EUR

Gezahlte RLM 

Bilanzierungsumlage = 

10.000 EUR

… Gezahlte RLM 

Bilanzierungsumlage = 0 

EUR

→ 1.000 EUR werden 

ausgeschüttet

→ 10.000 EUR werden 

ausgeschüttet

… → 0 EUR werden 

ausgeschüttet
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Beispiel - Ausschüttung je BKV gem. Stufe 2

• Gesamter Ausschüttungsbetrag = 100.000.000 EUR

• Menge gesamter RLM Allokationen im Überschusszeitraum = 500.000.000 MWh

𝐵𝑒𝑡𝑟𝑎𝑔 𝑔𝑒𝑠𝑎𝑚𝑡

𝑀𝑒𝑛𝑔𝑒 𝑔𝑒𝑠𝑎𝑚𝑡
 = 

100.000.000 𝐸𝑈𝑅

500.000.000 𝑀𝑊ℎ
 = 0,2 EUR/MWh
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BKV 1 BKV 2 … BKV n

Menge relevante RLM 

Allokationen in BK von 

BKV1 = 3.000 MWh

Menge relevante RLM 

Allokationen in BK von 

BKV2 = 10.000 MWh

… Menge relevante RLM 

Allokationen in BK von 

BKVn = 0 MWh

RLM Allokationen x 

EUR/MWh = 3.000 MWh 

x  0,2 EUR/MWh

RLM Allokationen x 

EUR/MWh = 10.000 

MWh x  0,2 EUR/MWh

… Nicht 

anspruchsberechtigt, da 

keine RLM Allokationen

→ 600 EUR → 2.000 EUR … → 0 EUR
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